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Aussfeliungswesen.
Gartenbauausstellung Zürich. Das Komitee für

die Gartenbauausstellung beim Belvoirpark in Zürich
gab dieser Tage den Vertretern der Presse Gelegen-
heit zur Besichtigung des Standes der Arbeiten. Auf
dem Areal von 50,000 rrr ist große Arbeit geleistet
worden, Terrainausgieichung, Bauten, Gartenanlagen
gehen der Vollendung entgegen. Hunderte von Ar-
beitslosen sind bereits beschäftigt worden, allein etwa
60 Gärtner und auch andere Berufsleute, wie Zim-
rnerleute, Maler, sowie Handlanger usw. arbeiten
heute an der Vollendung eines Werkes, welches
während Monaten voraussichtlich hunderttausende von
Freunden der Pflanzen- und Blumenwelt erfreuen
dürfte. Schon prangen eine Reihe Anlagen im herr-
lichsten Grün und in der Farbenpracht von Blumen.
Die überbrückung des Badweges und Terrasse bieten
die interessantesten Überblicke über die ausgedehn-
fen Anlagen der Ausstellung, welche überhaupt genial
eingeteilt und auch vereint ist mit festen bisherigen
mit alten Bäumen bestandenen Anlagen, gewisser-
maßen als schöne, Genuß spendende Erweiterung
des Belvoirparkes, eines Juwels der Stadt Zürich, das
viel zu wenig beachtet wird. Allerdings ist bis zu
der baldigen Eröffnung der Aussteilung noch ein
großes Stück Arbeit erforderlich, aber allerorts herrscht
einträchtige Zusammenarbeit, gerade das, was das
volle Gelingen nur garantieren kann. Auch keine
Opfer werden gescheut. Rechnet schon das Aus-
Stellungskomitee mit einer Ausgabe von einer halben
Million Franken, werden auch die Aussteller für ihre
Aufwendungen mit mindestens derselben Summe zu
rechnen haben. Troßdem sind alle Areale und alle
Stände vermietet, und es sollen noch Firmen sein,
die nicht mehr berücksichtigt werden konnten des
Raummangels wegen. Es besteht also ein Wetteifer,
der Besucherschaft in großem Ausmaße das Schönste
zu bieten. Neben den breiten Strafen ähnlichen
Wegen durchzieht auch ein originelles Bähnchen alle
Anlagen, so daß auch für eine bequeme Besichtigung
derselben vorgesorgf ist. Nur noch die Gunst der
Witterung ist erforderlich für das Gelingen eines groß
angelegten und den Naturfreund wirklich erfreuen-
den Unternehmens, das auch viel beigetragen hat
für die Linderung der Arbeitslosigkeit.

Hob-Harktberichte.
Der Hoizkonsum in der Schweiz hält sich ver-

hältnismäßig gut. In den meisten Städten ist eine
recht lebhafte Bautätigkeit zu verzeichnen, so daf3

von dieser Seife her zahlreiche Anforderungen an
den Holzmarkt gestellt werden. Das Holzimport-
geschäft hat sich allerdings abgeschwächt und die
Nachfrage geht fast ausschließlich nach den guten
Sortimenten.

Nachstehend als Richtpreise einige Notierungen
der Zürcher Holzbörse: Rundholz: Langholz, unver-
zollt Waldshut Fr. 30, Fichtenerdstämme, steirischer
Provenienz, prima, von 35 cm aufwärts, unverzollt
Buchs Fr. 46, ab Zentralschweiz Fr. 56, Fichten-,
Tannen-Stammholz, I. III. Klasse, unverzollt Buchs Fr.
30, Lärchenerdstämme, unverzollt Buchs, la steirisch,
Fr. 56, Ahornrundholz, ab Bern Fr. 50, Eichensfammholz
l./lll. Klasse, verzollt Basel Fr. 45, siavonische Eiche,
unverzollt Buchs Fr. 130, Schwelleneiche, verzollt
Basel Fr. 48. Schniftmaterial : Bauholz nach Liste
Fr. 65, Dachschindel Fr. 1.80 je Bund, Kantholz ab
Luzern Fr. 67, Kistenbretfer ab Bern Fr. 60 bis 63,
Parallelbretter ab Zürich Fr. 70, Rohhobler, Bukowinaer
Provenienz Fr. 125, Buchenbretter, ungedämpft Fr.

80, gedämpft Fr. 120, Eichenfriesen, jugoslavisch, ver-
zollt Buchs-St. Margrethen Fr. 135, Eichenschwellen,
verzollt Grenze Fr. 38.

Totentafel.
+ Oskar VegeS, Spenglerrrteisfer in Aarau,

starb am 17. Juni im 58. Altersjahr.
+ Jakob Jenny, alt Seformiedmeisfer, in Mur-

genthai (Aarg.) starb am 18. Juni im 76. Altersjahr.

Verschiedenes.
Autogen-Schweäfjkurs. (Mifg.) Der nächste Kurs

der Autogen-Endress A.-G. Horgen für ihre Kunden
und weitern Interessenten wird abgehalten vom 26.
bis 29. Juni 1933. Vorführung verschiedener Appa-
rate. Dissous. Elektrische Lichtbogen-Schweißung.
Donnerstag : Spezialkurs für Schweißen von Alumi-
nium, Kupfer, Messing und Bronze. Weich- und
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â^ZZtSZ^^ZZMSZS^.
î-Sk1sk?dâusllZZ?kî'iung Tûrià l)s5 Xomilss lür

clis <^srlsn!ssusu55is!!ung lzsim ös!voirpsr!< in Tiüricli
HZlz ciisssr Isgs clsn Vsrlrslsrn clsr ?rs55s (3s!sgsn-
^sil ?ur ös5icliliguncz cls5 5lsnc!s5 clsr /^rlzsilsn. /^ul
clsm /Xrss! von 50,000 m° isl ^rohs /^rizsil gs!si5lsl
v>rorclsn, Isrrsinsu5g!sicliung, Lsulsn, (3srlsnsn!sgsn
Jslien clsr Voüsnciung snlgsgsn. llunclsrls voll 7Vr-
^sil5!o5sn 5inci !sErsil5 lzs5cllslli^l worclsn, süsin slws
60 (3srlnsr unc! sucli snclsrs Lsrulsisuls, v^is Äm-
N'lsrisuis, Irisier, 5owis llsncüsnpsr U5w. srlzsilsn
^suis so clsr Vc>!!snc!ung sins5 Wsr><s5, ws!c!lS5
^slirsncl Xlonslsn vorsu55iclil!ic!i 1>unc!srtlsu5sncls von
I'rsuncisn clsr ?l!sn^sn- uncl V!umsnws!l srlrsusn
clürlls. 5clion prsngsn oins ksi!ls Anisgsn im lisrr-
liclizlsn (3rün uncl in clsr I^srlzsnprsclil von öiumsn.
l)is 1llzsr!srüc!<ung cls5 Vsclwsgs5 uncl Isrrs55s isislsn
6is inlsrs55snls5lsn ll lzsrlz! iclcs ülzsr clissu5gs<ls!ln-
len /^n!szsn clsr /^U55lsüung, v/s!c!ls ülssrilsupl psnis!
sin^slsiil uncl sucli vsrsinl i5l mil ls5lsn lzislisriczEn
mil sllsn ösumsn lzszlsnclsnsn ^n!sgen, gswi55sr-
mslzsn s!5 5cliöns, (^snuk) 5psnclsnc!s ^rv/silsrung
clsü Ls!voirpsr!<s5, sins5 luv/s!5 clsr Äscll T^üricli, cls5
vie! ?u wsnicz Isssclilsl vcir6. /^Üsrcling5 izl lzi5
clsr lzs!cligsn ^rollnung clsr 7^u55ls!!un^ nocli sin
grol;s5 5lüc!< T^rissil srlorclsriicli, sissr süsrorl5 lisrr5clil
sinlrscüligs 4u5smmsnsrlzsil, gsrscls cls5, vvs5 cls5
voüs (^siingsn nur gsrsnlisrsn !<snn. l^uc!i lcsins
Oplsr vvsrclsn gs5clisul. Xsclinsl sclion cls5 Auz-
5ls!!ung5lcomilss mil sinsr 7^u5gs!c>s von sinsr lisilzsn
Million nrsnlcsn, vcsrclsn sucli clis /^U55lsüsr lür ilirs
^ulv/snclungsn mil mincls5lsn5 clsrzsüssn Humms?u
rscilnsn lisizsn. IrohclSm zincl s!!s ^rssis uncl s!!s
^tsncis vormistsl, uncl S5 soüsn nocil Firmen sein,
clis nicill mslir Issrüc!<5icllligl vverclon l<onnlsn clsz
I^summsngsiz vvsgsn. ^5 lzszlslll sizo sin Wollsilsr,
clsr öszucilsrzlillsll in frohem /^usmsszs clsz Zcllön5ls
?u lzislsn, I^sksn clsn lzrsilsn Ztrshsn sliniicllsn
VVsgsn clurcil^islil sucli sin onginsüss Vsllnclisn s!!s
^.nisgsn, 50 cis!; sucii lür sins IssquEms ös5icilligung
clsrssilzsn vorgs5orgl i5l. IXiur nocll ciis Oun5l cisr
VVillsrung i5l si-lorcisriisli lür cls5 Osiingsn sins5 groiz
sngsis^lsn uncl clsn î^âlul-lrsunc! vvii-!<!icll srlrsusn-
clsn !^Inlsi'ns!lmsn5, cis5 sucil vis! lzsigslrs^sn !lsl
sür clis I-incisrung clsr /^r1zSil5!o5igI<Sil.

Vs? ^«^ksnsum ìn! sîsr lisil 5is!l vor-
!ls!lni5msk;ig zul. !n clsn msizlsn ^lscllsn isl sins
rsclil islzlislls ösulslig!<Sil ?u vsr^sicilnsn, 50 clslz

von clis5sr Zsils lisr Ts!l!rsic!ls /^nlorcisrungsn sn
clsn !^Io!^msrI<l ^S5lsül lvsrcisn. Ü)s5 l^oi^imporl-
gs5clisll lisl 5icli s!!srcling5 slzgS5c!lwsc!ll unc! clis
i^sclllrsgs gslll ls5l su55cll!is!z!ic!i nsc!i c!sn Hutsn
^ortimsnlsn.

!^sc!i5ls!lsncl s!5 ^ic!llprsi5s sinigs IXlolisrungsn
clsr ^urcllsr i^oi^liiölZs! I?uncl!lo!^: l.snzlio!^, unvsr-
2OÜl Wsiclsllul l-r. ZL>, ^iclilsns>'c!5lsmmS, 5lsiri5clisr
l^rovsnisn?, prims, von Z5 cm sulwsrl5, unvsr?o!!l
öucli5 l-r> 46, s!z ^snlrsixcliwsi^ lì 56, I^iclllsn-,
Isnnsn-^lsmmlio!^, X!s55S, unvsr/:o!!l öuc!l5 l^r.
ZL>, !.src!isnsrc!5lsmms, unvsr^oül öuc!l5, !s 5lsiri5cli,
l-r. 56, /^llornruncülo!?, si? ösrn l-r. 5O, ^icllsnslsmmllo!^
!./!!!. l(!s55s, vsr^oül ös5s! k^r. 45, 5!svoni5c!lS ^iciis,
unvsr^oül öucll5 k^r. 1 ZL>, 5c!lvvs!!Snsic!ls, vsr^oül
ös5s! !^r. 43. 5c!lnillmslsris! : ösulio!^ nsc!l I.i5ls
I^r. 65, OscliZcllincls! l^r. 1.30 js Vunci, Xsnlilo!^ siz
>_u?srn I^r. 67, i<i5lsnl?rstlsr slz Vsrn f-r. 60 lzis 63,
?srs!!s!ic>rsllsr slz /üricli k-r. 70, koll!lo!i>!sr, kulcowinssr
?rovsnisn^ !^r. 175, öuclisnlzrsllsr, ungscismpll !^r.

30, zsclsmpll !ì 170, ^iclisnlris5sn, jug05!svi5cli, vsr-
?o!!l öucll5-Zl. ^vlsrgrsliisn l-r. 135, ^icllsnZclivvsüsn,
vsr^oül (3rsn^s I^r. 38.

IZàêàAà
» Sîks? Vsgsî, 5f>sng!e?msîzîs? in âsrsu,

5lsrl) sm 17. luni im 58. /^!lsr5^s!ir.
» jàoîs sêî 5cîlMÌE«âMEÌ5fSs, in k^Uil-

JSN^si (/^srg.) 5lsr!z sm 18. luni im 76. /^!lsr5jslir.

U«'TLà»GàsH^S.
âuIogsn-ZcKv/eihku?!. (!^Iilg.) Osr nscllZls Xur5

c!sr 7^ulo^sn-^nc!rs55 !4orgsn lür ilirs Xuncisn
unc! vrsilsrn !nlsrs55snlsn wircl slzgslisilsn vom 76.
I?i5 79. luni 1933. VorlüIirunH vsrZcliisclsnsr T^pps-
rsls. L>i550U5. ^!s!clri5c!ns I_ic!il!c>ogsn-^c>ivvsil)ung.
Donnsr5ls^ ' ^ps?is!!cur5 lür Hclnwsilzsn von /^!umi-
nium, Xuplsr, I^Is55ing uncl Vron^s. Wsicli- uncl
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